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BälligerelektrischerStromfürdieReklamebeleuchtung.DieGemeinde
engswährtdenGeschäftsleuten ,die ein vollesJahrhindurchtäglich

echs bis zehn Uhrabendsihre Reklamebeleuchtungbenützen ,eine
fünfzigprozentigenNachlassaufdengewöhnlichenStrompreisEshatsich
nunergeben ,dasseinegrosseZahlvonGeschäftendieReklamebeleuchtung

täglichbiszehnUhrabendsundnochlängerbenützen,jedochdie
Bindungauf ein volles Jahr nicht eingehenkönnenEskommenhierins
besondereKonzertsäle ,Tanzschulenundalle SaisongeschäfteinBetrach

dieseReklamebeleuchtungwurdebis jetzt je nachdervonsechsUhr
abendsan verbrauchtenStrommengeein Nachlassvonfünf biszwanzig
Prozentgewährt .UmauchdiesenGeschäftendie Vorteiledesermässigten
Strompreiseszubieten,wirdderGemeinderatsausschussfürdiestädti¬

henUnternehmungenheuteeinenAntragverhandeln ,nachdemfürAus
JagenundAussenbeleuchtungvonSaisongeschäften ,die durchmindestens
sechsaufeinanderfolgendeMonatevomEinbruchderDämmerungbissehn

abendsin Betrieb ist ,für denvonsechs Uhrabendsbis siebenUhr
ühverbrauchtenStromeinfünfunddreissigprozentigerNachlassgewähr¬
ird .DieseBegünstigungwirdsofortinKrafttraten

usgestaltungderelsktrischenrassenbeleuchtung .AmSamstagwurden
abermalseinigekleinereStrassenzügeinderInnerenStadtelektrisch
belauchtet.EssinddiesdieHabsbungergasse,Stallburggasse,Planken¬

e ,Dorotheergassevonder Stallburggassebis Augustinerstrasseund
dieBräunerstrassevomderStallbürggassezumJosefsplatz.

henderungimBahnhofrundverkehrderStrassenbahn ,AufdemMargareten-¬
gürtelwerdengegenwärtigGleisarbeitendurchgeführtEsmussdeshalb
amMittwochdie BahnhofrundliniezwischenMariahilfergürtel undMatz- ¬

leinsdorferplatzüberdieWallgasseGumpendorferstrasse-Reinprechts¬
dorferstrassegeführtwerdenDieseeinmaligeAenderunggilt fürbeid

Fahrtrichtungen .
ErhelungsfürsorgefürerwerbstätigeJugendliche.DieLehrlingsfürsorge

aktion ,die auchin denWintermonaten ,wennauchin beschränktemUmfang
ihre Tätigkeit fortgesetzt hat ,wirdnunwiederalle ihre Heimeeröff¬
nenAmDonnerstagwerdenbereits einige hundertLehrmädchenin dasEr
holungsheimSchlossNeulengbachundeine grosseZahlvonLehrlingenund
jugendlichenArbeiternin dasHeumin Fischaua/Schneebergbahnentsende
DieerwerbstätigenJugendlichenkönnensichjedenDienstagumfünfUhr

ben .Davonwaren130vonausuär
nen ;es ist alse imJänner1927.
gen .IndenWienerKrankena

nner 26
20Personengestor

er Sterhefälleun2

gepflegt
Jänner30. 851Personen

derSpitälern28307
indieSpitälergebracht.

In

abends imVerbandderKrankenkassenin
dieAufnahmeineinErholüngabeimanme.
müssensich an dieLehrlingsfürsorgeak
Verwaltung,. ,Hanuschgasse3wenden.
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